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Das Forschungsprojekt (Ent-)Demokratisierung von Expertise in der Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik wird geleitet und
durchgeführt von Prof. Dr. Böcher und untersucht, welchen Ansprüchen und Herausforderungen wissenschaftliche
Expertise in der Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik genügen muss, um Praxiswirkungen zu erzielen. Hierbei geht es auch
um die Trennungen bzw. Verbindungen zwischen Wissenschaft, Politik und Gesellschaft und die Frage, wer über Einfluss auf
Nachhaltigkeitsforschung verfügen sollte. Kritisch sollen die These eines "Death of Expertise" im Zeitalter von Fake News, Laien-
Wissen durch Social Media und mögliche Auswege wie des "Authoritarian Environmental State" in den Blick genommen werden.

Dieses Projekt läuft vom 01.10.2018 bis zum 31.12.2022 und wird durch den Haushalt des Landes Sachsen-Anhalt finanziert.

 

›Hier (https://forschung-sachsen-anhalt.de/project/ent-demokratisierung-expertise-umwelt-22534%20) geht es zu unserem Projekt im
Forschungsportal Sachsen-Anhalt. 
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